
einmal war ich jung 
neugierig und neuängstlich 
ernst verspielt 
und mutig staunend  
über die Mächtigkeit meiner Tatzen. 

das Spielen mit meinen knurrenden Lauten 
wird zum albern-fröhlichen Lied. 

der Wind treibt mir den Geruch 
eines Menschen  
in meine feinsinnige Nase. 

ich spüre die Augen des Menschen auf mir ruhen. 
fragend - mich Löwenjunges fragend? 

 Was willst Du von mir? 
 Was willst Du mit mir? 

 Ich will von Dir wissen, wer ich bin, sage ich. 

 Du bist der, der einmal jung war… 

 Du bist ich. 

Frank Appel 
20.07.2010 


